
 

hohe Niederlage der Frauenmannschaft gegen FC Hettingen
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Unsere Frauenmannschaft musste leider am letzten Sonntag eine deutliche Niederlage im Derby gegen

den FC Hettingen einstecken, nachfolgend der Spielbericht von Heiko Link.

 

Spielbericht:

Kreisliga - Frauen (Freizeitrunde): TSV Fortuna Götzingen gegen FC Viktoria Hettingen 0 : 8

 

Die Damen aus Hettingen gewannen bei der Auslosung die Platzwahl, so hatten wir Anspiel. Die Gäste

aus Hettingen gingen schon gleich nach dem Anspiel dominant in die Partie. 

Nach nur 40 Sekunden gab es erneutes Anspiel der Götzinger Damen: nach einem Schuss durch eine

Stürmerin des FC aus spitzem Winkel fiel der Ball bereits zum 0:1 in unser Tor. Die Damen des TSV

Götzingen, von dem frühen Führungstreffer geschockt, hatten in der Abwehr einiges zu tun, konnten

immer wieder durch schönes Kombinationsspiel der Hettinger Damen bezwungen werden. Die

Schlussfrau des TSV konnte im weiteren Spielverlauf immer aufmerksamer einige Torschüsse parieren

und damit weitere Tore verhindern. Nur mühsam konnte man sich in die Hälfte des FC vorarbeiten, blieb

aber meistens kurz vor dem Abschluss in der Abwehr hängen. 

In der 3. Spielminute konnte Hettingen auf 0:2 erhöhen. In der 12. Spielminute stand es schon 0:3 für

Hettingen. 

Lisa Hübsch brachte nach ihrer Einwechslung frischen Wind in den Sturm des TSV. Durch ihre sehr

engagierte Laufarbeit gelang es unserer jüngsten Spielerin einen gefährlicher Angriff aus dem Mittelfeld

heraus, nur knapp am Tor vorbei, zum Abschluss zu bringen. Hettingen baute in der 32. Spielminute die

Führung zum 0:4 weiter aus. 

 

Mit diesem Ergebnis ging es dann in die Halbzeitpause. Die Ansprache des Trainers war kurz und bündig,

er verlangte in der 2. Spielhälfte mehr Laufarbeit, mehr Kampf und Leidenschaft. 

Eine Überraschung gab es zur Halbzeitpause als Sina Öppling mit frisch gekochtem Tee, den Klaus

Öppling für die Damen als Stärkungstrank zubereitet hatte, in der Spielerkabine stand. Herzlichen Dank

an Klaus.  



Im zweiten Abschnitt konnte man über 15 Minute erkennen, dass die Worte des Trainers beherzigt

wurden und der Stärkungstrank von Klaus seine Wirkung zeigte, denn die Damen des TSV fanden

zunehmend besser in die Partie, jedoch konnte Hettingen in einem unachtsamen Moment in der 57.

Spielminute die Führung auf 0:5 ausbauen. 

Bereits zwei Minuten später konnte Hettingen erneut auf 0:6 zuschlagen. 

Sichtlich geknickt aber noch nicht aufgegeben konnten im weiteren Spielverlauf durch frühes Angreifen

und Stören mehrere Konterchancen erarbeitet werden, blieben aber leider erfolglos. Von Kampf und

Leidenschaft war beim TSV  nach den  in der 66. und 76. Spielminute geschossenen Toren durch die

Hettinger Damen nichts mehr zu spüren.

Der Schlusspfiff des Unparteiischen brachte für die Götzinger Damen eine sichtliche Erleichterung  in der

dennoch sehr fairen Partie.

Trainer Werner Hasselbach war zwar von dem hohen 0:8  Ausgang enttäuscht, aber dennoch mit der

Mannschaftsleistung zufrieden, wenn man bedenkt, dass der Tabellenführer FC Hettingen mit dieser

Damenmannschaft neben der Kreisliga Freizeitrunde auch in der Landesliga A – Juniorinnen erfolgreich

aktiv war und die Runde auf dem ersten Tabellenplatz abschloss.

„Die Hettemer sen scho sau gut. Hauptsach net zweschdellich volorn“, konnte man aus den 

Zuschauerreihen motivierend aufnehmen.
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